
Vorbemerkung zur Entstehung

Der Autor, Professor Dr. Martin Rudolph, Jahrgang 1898, hatte Germanistik, Ge schichte, 
Geographie so wie Geologie studiert und sich privat eingehend mit Genealogie, Numismatik 
und Heraldik beschäftigt. Im Ruhestand ab 1966 setzte er u.a. mit Hilfe der Biblio thek der Uni
versität Göttingen seine langjährigen genealogischen und kulturhisto rischen Studien fort. Dabei 
legte er großen Wert darauf, die manchmal etwas dürren genealogi schen Daten gerüste durch 
zeitgeschichtliche Bezüge und Ergänzungen aus Briefen, Tage büchern und Zeug nis sen von 
Zeitgenossen lebendig, anschaulich und per sönlich erlebbar zu machen. Er starb am 9.Oktober 
1974.

Nachdem er schon früher verschiedene Familien aus den Sippenkreisen unserer Vor fahren 
bearbeitet hatte, hinterließ mein Vater bei seinem Tode ein unvollständiges Manu skript über die 
Familie Tossanus. Vor handen waren ein damals als abgeschlossen betrachteter Schreib maschinentext 
(1.Teil: Tossanus), aller dings mit zahlreichen Randnotizen und Ergän zungs  zetteln, der Entwurf für 
ein Vorwort sowie Stoffsamm lungen für einen geplanten zweiten Teil (Couet, Durant, Ferry). An 
eine Ver öffentlichung in der damals vor liegenden Form war jedoch nach dem Tode des Verfas sers 
aus verschiedenen Gründen nicht zu denken.

Erst nach dem Ende meiner eigenen Berufstätigkeit und mit der Aufarbeitung des väter lichen 
Nach lasses konnte ermessen werden, welch unvermuteter Schatz an wesent lichen Detail fun den als 
Ergebnis jahre langer, akribischer Forschung zusammenge kommen war. Und so ent stand die Idee, 
diese Arbeitsergebnisse zum Nutzen weiterer genealo gischer Forschung zu ver öffentlichen. Er
leichtert wurde dieser Entschluß da durch, dass ein moderner Computer das richtige Hilfsmittel bei 
der Umsetzung sein würde, z.B. bei der Erstellung der Register und Ver weise. Bei der Übertragung 
wurden Orthographie und Interpunktion weit gehend so beibehalten, wie sie der Autor in den Jahren 
1972–1974 benutzt hat.

Damit liegt heute der TossanusTeil in der nach dem Original erweiterten Form vor, dazu eine 
Trans skription des geplanten Vorwortes. Anstelle eines ursprünglich vorgesehenen zweiten Teils 
sind die Daten sammlungen über verwandte Familien in ihrer Rohform als Anhänge beigegeben, 
da auch sie als Früchte des ausgedehnten Literaturstudiums anderen Genea logen von Nutzen sein 
können. Eine gleicher maßen inten sive Durcharbeitung der Quellen wie vom Autor gepflegt, erfolgte 
jedoch nicht, so dass evtl. einige wenige „Druckfehler“ in den Anhängen infolge Fehlinterpretation 
der väter lichen Handschrift leider nicht vollständig auszu schließen sind und einige Hinweise, z.B. 
bei den Quellenangaben, unvollständig bleiben müssen.

Seit der Abfassung des Manuskripts ist die Forschung über einzelne der dargestellten 
Personen, über Kirchengeschichte, über soziale Fragen o.ä. von anderer Seite fort geführt worden. 
Da jedoch dabei der genea lo gische Aspekt meist hintangestellt wird, sind keine wesentlichen 
Ergänzungen zu den nachstehenden Tafeln bekannt geworden. Und da zudem im Text zahl reiche 
andere Sippen, die dem erweiterten Verwandtschafts kreis an ge hören, als Ansatz für weitere 
Forschun gen angeführt sind, kann auch heute noch die verzögerte Veröf fent lichung der Geschichte 
der vier zu sammenhängenden Familien über etwa 350 Jahre hilfreich sein.

Hanau, Juli 2009      Johann Rudolph



„Man bedaure den nicht, der sich mit diesen anscheinend trockenen 
Studien beschäftigt. Es ist wahr, es sind tote Papiere, aber es sind 
Überreste eines Lebens, dessen Anschauung im Geiste nach und 
nach aus ihnen emporsteigt“.

 Christian Fürchtegott Gellert 1746
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